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Lasst uns aufeinander achthaben 
und einander anspornen zur Liebe 

und zu guten Werken.  
Hebräer 10, 24   
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Angedacht 

Liebe Gemeindeglieder, 

aufeinander achthaben und anspornen zur Liebe und zu guten Werken, so 

mahnt uns der Verfasser des Hebräerbriefes. Aufeinander achthaben ist 

mehr als ein kurzes „Hallo“, mehr als ein beiläufiges „Wie geht es Dir?“ 

Aufeinander achthaben heißt den Nächsten mit Liebe zu sehen. Spüren, 

wenn er mich braucht, sehen, wenn er auf einem falschen Weg ist. Wenn 

Menschen ihre Hoffnung verlieren oder ihren Glauben, sollen wir sie wie-

der anspornen, nicht aufzugeben, sondern dem Ziel des Lebens getrost 

und mutig entgegen zu gehen. 

Im August hat ein neues Schuljahr begonnen. Kinder verlieren schon mal 

den Mut, wenn sie anscheinend endlose Jahre des Lernens vor sich se-

hen. Eltern sollten ihre Kinder auf diesem Weg begleiten und sie anspor-

nen. Vielleicht mit Worten: „Sieh nur, was für große Chancen vor dir lie-

gen. Gehe mutig voran und ergreife, was man dir bietet! Wirf es nicht 

weg.“  

Ja, zu so einem Weg spornt uns der Verfasser an. Werft euren Glauben 

nicht weg. Vertraut auf Gottes Treue und haltet an der Hoffnung fest. 

Übernehmt geistliche Verantwortung und Fürsorge füreinander. Auf dem 

Glaubensweg lauern viele Gefahren. Als Christ kann ich in der Gemein-

schaft der Gläubigen diesen Gefahren am wirksamsten begegnen. 

Wie schön wäre es, wenn jeder eine Person zur Liebe anspornt und diese 

Person es weitergibt. Es würde eine Kette der Liebe und des Friedens 

entstehen.                                                                                       Irma Sacher 

  Lass mich mit deinen Lippen reden                                                      
  das rechte Wort zur rechten Zeit. 

         Lass mich mit deinen Händen beten                                                         
  auch für das dunkle fremde Leid! 

        Lass mich mit deinen Schultern tragen                                               
  des Bruders Bürde, seine Last, 

         lass mich mit deinem Herzen wagen                                                         

  was du mir aufgetragen hast.                      Ruth Nöther  
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Jugendbibelwoche 

Jugendmitarbeiterinnen und –mitarbeiter aus den Kirchengemeinden Ar-
feld, Bad Berleburg, Girkhausen, der Lukas Kirchengemeinde im Elsoff- 
und Edertal und aus der Kirchengemeinde Raumland haben in diesem 
Jahr eine Jugendbibelwoche vorbereitet.  

Die Abende finden vom 7. bis 10. September um 18 Uhr in der  Kultur-
halle Dotzlar statt.   

Die Jugendbibelwoche steht unter dem Thema: Kino. Eingeladen sind 
alle Jugendlichen ab 11 Jahre und selbstverständlich dürfen auch Er-
wachsene daran teilnehmen. Ein Hygienekonzept ist selbstverständlich 
vorhanden. 

Es lohnt sich garantiert, einfach mal vorbei zu schauen! 

Neustart 

Wenn es erlaubt ist, wird es Gottesdienste und Gedenkveranstaltungen 
zum Volkstrauertag geben. Da es zum jetzigen Zeitpunkt aber nicht ab-
sehbar ist, haben wir im Predigtplan erst einmal nur Gottesdienst in eini-
gen Kirchen vermerkt, in den kleineren Dörfern gibt es dann noch kurz-
fristig Informationen. 

Volkstrauertag 

Ewigkeitssonntag 

Nachdem es seit Frühjahr 2020 in unserer Gemeinde nur Gottesdienste,  
Konfirmandenunterricht und Presbyteriumssitzungen online gab, 
haben wir seit geraumer Zeit wieder mit der Gemeindearbeit angefan-
gen. Jetzt, wo viele Menschen geimpft sind, kann bestimmt auch wieder 
mehr beginnen. Natürlich sind wir immer noch abhängig von Corona-
Schutzverordnungen, Empfehlungen der Landeskirche und Entscheidun-
gen des Presbyteriums.  
     Aber, es geht wieder los! 

Selbstverständlich wird es Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag geben, 
in denen wir der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres gedenken.  Je 
nach Vorgaben können es bis zu 10 Gottesdienste in den beiden Gemein-
den werden. Die Angehörigen werden von uns persönlich eingeladen. 
Wer so noch gerne dazukommen möchte, meldet sich bitte bei den Pfar-
rern.  
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Termine 

Es fällt uns noch schwer zu planen. Nach 1 1/2 Jahren Corona-Pandemie 
und Lockdown sind wir etwas vorsichtig.  Aber 3 Termine haben wir!  

Neue Gemeindesekretärin gesucht! 

Vom 17. bis 19. September 
fahren die neuen Katechume-
nen mit den Pfarrern und Mit-
arbeitern zur Kennenlernfrei-
zeit ins Abenteuerdorf Witt-
genstein. 

Für den 7. bis 10. September haben 
die Jugendmitarbeiter*innen unseres 
Solidarraums eine Jugendbibelwoche 
vorbereitet. Sie steht unter dem The-
ma Kino. Die Abende beginnen um 18 
Uhr in der Kulturhalle Dotzlar. 

Am 8. und 9. November findet in Wittgenstein wieder die Altkleider-
sammlung der Von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel statt.  
Die Abgabestellen sind:     Arfeld: Gemeindehaus 
Berghausen: Garage Pfarrhaus Berghausen  
Dotzlar: Grundschule offene Pausenhalle 
Raumland: Garage Rumilingene Haus 
Richstein: Schule 
Stünzel: Bei Presbyterin Petra Müsse Am Windhof 

Leider hat sich auf unsere letzte Anzeige in der Brücke  noch niemand 
gemeldet, deshalb jetzt noch einmal:  
Wir suchen für unser Gemeindebüro eine neue Sekretärin. Haben Sie In-
teresse oder kennen Sie jemanden, der für ca. 3 Stunden in der Woche 
die Arbeit übernimmt?  
Vorausetzung ist, dass Sie Kontakt zu Menschen mögen, keine Angst 
vorm Telefon haben. Computerkenntnisse wären noch ganz gut. Aber 
keine Angst, Sie werden gut eingearbeitet.  Wir nehmen Menschen aus 
allen Dörfern, gerne auch aus Arfeld und Richstein.   
Bitte melden Sie sich bei den Pfarrern oder im Gemeindebüro. 

Schon so lange vermissen wir in Weidenhausen unser schönes Frühstü-
cken und die Gemeinschaft miteinander! Aber jetzt planen wir einfach 
mal und hoffen, dass Corona uns nicht wieder einschränken wird! 
Wir wollen uns wieder treffen und zwar erstmals am Freitag, den 1. Okto-
ber 2021 um 9.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Weidenhausen. Die 
Corona - Vorschriften müssen auch in unserem Frühstückskreis eingehal-

Frühstückskreis Weidenhausen 
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Büchertisch  

Ab Oktober wieder vorrätig! 

 

Losungen Normal- und Großdruck 

 

Neukirchener Kalender 

Abreiß- und Buchformat, beide auch in Großdruck 

 

Tischkalender und  Postkartenkalender 

 

Jahreslosung 2022  
Johannes 6,37 

Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen. 

 

Postkarten – Grußkarten – Lesezeichen –  

Kugelschreiber… 

 

Bücher 

zum Verschenken oder selbst lesen! 

 

Irma Sacher, Sassenhausen 

ten werden, heißt also immunisiert oder getestet und alles weitere ent-
sprechend der Situation in diesem Herbst…  
Wir sind guter Dinge und freuen uns, wenn wir uns alle endlich wieder 
sehen dürfen!! Bis dahin bleibt gesund und zuversichtlich! 
 Marion und das Team vom Frühstückskreis Weidenhausen  
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Wir fangen neu an! 

Es ist Zeit, für das, was war, DANKE zu sagen, damit das, was wird, un-
ter einem guten Stern beginnt..." 
Und genau das möchten wir an dieser Stelle tun : Danke sagen an Ingrid 
Kroh und ihr Team für viele schöne segensreiche Jahre Frauenfrühstück 
in Raumland! 
Gut 1 1/2 Jahre durften keine Treffen stattfinden, wir alle haben das sehr 
vermisst! Nun wurde die Entscheidung getroffen, dass das Frauenfrüh-
stück Vergangenheit ist! Eine Entscheidung, die uns allen Leid tut, aber 
alles hat nun mal seine Zeit! Zusammen haben wir beschlossen, mit dem 
bewährten Team in Raumland ein "Mehrgenerationenfrühstück" ins Le-
ben zu rufen. An diesem können ALLE, Frauen, Männer und Kinder jeden 
Alters und aus allen Dörfern der Kirchengemeinde teilnehmen!  
Dazu möchten wir einladen für 
         Dienstag, den 14. September 2021 
         um 9.00 Uhr in das Gemeindehaus 
           in Raumland. 
Eine vollständige Impfung oder ein negativer Test wäre nach jetzigem 
Stand ausreichend für die Teilnahme. Da wir natürlich zuerst einmal gar 
nicht einschätzen können, wie viele Besucher wir erwarten dürfen, wür-
den wir um Anmeldung bitten! Diese sollte bis zum 10. September 2021 
bei uns Gemeindemitarbeiterinnen Kerstin Krämer ( 02751-959066) oder 
Marion Wunderlich ( 02751 - 51331) erfolgen. 
Wir würden uns riesig freuen, wenn diese neue Art des gemeinsamen 
Frühstückens Euch auch gefällt und Ihr dabei seid!! In gewohnter Weise 
möchten wir nicht nur frühstücken, sondern auch verschiedene Themen 
finden und hoffentlich auch endlich wieder zusammen singen!!! Und das 
wäre dann immer am 2. Dienstag im Monat.   
Aber das ist ja noch nicht alles!! 
Vielleicht sagt ja jetzt die Eine oder Andere " So ein Frühstück um 9.00 
Uhr ist mir zu früh und morgens alles zu stressig...!" 
Am 29. September 2021 um 14.30 Uhr soll erstmalig ein Kaffeetrinken 
für alle Frauen der Kirchengemeinde, ebenfalls im Gemeindehaus in 
Raumland, stattfinden. Bei Kaffee, Tee, leckerem Kuchen oder Waffeln 
wird es auch dort einen unterhaltsamen Nachmittag in gemütlicher Run-
de geben. Dieses Kaffeetrinken soll regelmäßig, an jedem 4. Mittwoch 
des Monats, stattfinden. Dazu bitten wir ebenfalls um Anmeldung bis 
zum 25. September 2021 bei Kerstin Krämer (s.o.) oder Ingrid Kroh 
(51249).  
Wir freuen uns auf Euch und viele schöne gemeinsame Stunden!! 
Eure Marion, Kerstin, Ingrid und alle fleißigen Helferinnen  



 Seite 7 



 Seite 8 

Geburtstage 

Bedingt durch die Datenschutzbestimmungen 
dürfen wir in unserm Gemeindebrief nur Ge-
burtstage abdrucken, wenn wir  die schriftliche 
Erlaubnis dazu haben. 

Die zugehörigen personenbezo-
genen Daten werden in der Onli-

ne - Version nicht übermittelt.  
Falls sie diese Informationen 

wünschen, bestellen Sie eine ge-
druckte Version unseres Gemein-

debriefes in unserem Büro. 
(Siehe S.20) 
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Die zugehörigen personenbezo-
genen Daten werden in der On-
line - Version nicht übermittelt.  

Falls sie diese Informationen 
wünschen, bestellen Sie eine 

gedruckte Version unseres Ge-
meindebriefes in unserem Büro. 

(Siehe S.20) 
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Gottesdienste von September 2021 

  Arfeld Richstein 

9 Uhr 

Dotzlar 

18 Uhr 

Raumland 

10.30 Uhr 

Sa  04.09. --------- ---------- ---------- ----------   

So  05.09. Konfirmation ---------- ---------- ----------   

So  12.09. ---------- ---------- ---------- Konfirmation 

So  19.09. 9.00 Schnell ---------- ---------- ---------- 

Sa  25.09. ---------- ---------- Spornhauer ---------- 

So  26.09. ---------- ---------- ---------- Spornhauer 

Sa  02.10. ---------- ---------- ---------- ----------   

So  03.10. 
Erntedankfest 

10.30  
Spornhauer 

Spornhauer ---------- ----------   

So  10.10. ---------- ---------- ---------- De Wilde 

So  17.10. 10.30  
Spornhauer 

---------- ---------- ---------- 

Sa  23.10. ---------- ---------- Spornhauer ---------- 

So  24.10. ---------- ---------- ---------- Spornhauer 

So  31.10. Re-
formationstag 

10.30  
Spornhauer 

---------- ---------- ----------   

Sa  06.11. ---------- ---------- ---------- ----------   

So  07.11. 10.30  
Spornhauer 

Spornhauer ---------- ---------- 

So  14.11. 
Volkstrauertag 

10.30  
Spornhauer 

16.30 
Spornhauer 

---------- 9.00  
Spornhauer 

Mi  17.11.  
Buß- und Bettag 

---------- ---------- ---------- ---------- 

So  21.11.Ewig-
keitssonntag 

Persönliche Einladungen für Angehörige 

Sa  27.11. ---------- ---------- Spornhauer ---------- 

So  28.11.  
1. Advent 

---------- ---------- ---------- Spornhauer   

Sa  04.12. ---------- ---------- ---------- ----------   

So  05.12. 10.30  
Spornhauer 

Spornhauer ---------- ----------   
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 bis November 2021 

 
 Sassenhausen 

18 Uhr 

Weidenhausen Berghausen 

10.30 Uhr 

Kollekten 

Nolting ---------- ---------- Diakonie in Westfa-
len 

---------- ---------- Nolting 

 ---------- ---------- Nolting Kirchl. Umweltarb. 

 ---------- 10.30 Schnell ---------- Eigene Gemeinde 

 ---------- ---------- ---------- Evangelische 
Schulen  ---------- 19.00 Nolting Nolting 

Nolting ---------- ---------- Brot für die Welt 

---------- ---------- Nolting 

 ---------- ---------- ---------- Hoffn. f Osteuropa 

 ---------- ---------- ---------- Eigene Gemeinde 

 ---------- ---------- ---------- Integration von 
Migranten  ---------- 19.00  

Spornhauer 
---------- 

---------- ---------- ---------- Gustav-Adolf-Werk 

Nolting ---------- ---------- Eigene Gemeinde 

 ---------- ---------- Nolting 

 9.00 Nolting ---------- Nolting Christl. Friedens-
dienste 

 ---------- 19.00 Nolting ---------- Männerarbeit 

 Siehe Seite 3 Hospizarbeit 

 ---------- ---------- ---------- Schwangere in 
Notlagen ---------- 19.00 Nolting Nolting 

Nolting ---------- ---------- Erholungsange-
bote für Familien ---------- ---------- Nolting 
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Frühstückstreff Weidenhausen  
monatlich um 9 Uhr in der  

Alten Schule in Weidenhausen:  
 

1. Oktober; 29. Oktober; 26. November 

Mehrgenerationenfrühstück Raumland  
jeweils 2. Dienstag im Monat 9 Uhr GH 
14. September; 12. Oktober; 9. November 

CVJM  und Ev. Gemeinschaft Raumland 
 

Bibelstunde: Sonntag 18.00 Uhr Vereinshaus Stöppelsbach 
Posaunenchor Montag 19.00 Uhr Kirche Raumland 
Gebetsstunde Dienstag 19.00 Uhr Vereinshaus, Stöppelsbach  
Mädchenjungschar Dienstag 17.00 Uhr Vereinshaus, Stöppelsbach 
Jungenschaft (JU) Donnerst. 19.00 Uhr Vereinshaus, Stöppelsbach 
Jungenjungschar Freitag 17.30 Uhr Vereinshaus, Stöppelsbach 

Frauenhilfen ab Herbst 

 

Frauenhilfe Berghausen 
14 tägig mittwochs um 14.30 

Uhr im Gemeindehaus 

 

Frauenhilfe Dotzlar 
wöchentlich freitags um 

14.30 Uhr in der Fest– und 
Kulturhalle 

 
Frauenhilfe Raumland 

wöchentlich mittwochs um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus 

 
Frauenhilfe Weidenhausen  

wöchentlich donnerstags 
um 14.30 Uhr. 

Für Sängerinnen und Sänger 

Kirchenchor: Montag, 19.30 Uhr  
 Info:  R. Saßmannshausen Tel.: 5810 

Angebote und Kreise... 

Für Erwachsene 

Kaffeetrinken für Frauen : 
Jeweils am 4. Mittwoch eines Monats im 
Gemeindehaus Raumland. 
 
29. September; 27. Oktober; 24. November 
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KiGoDi 
Rinthe: Alte Schule, So:10.30 Uhr 

Krabbelgruppen und Ansprechpartnerinnen 
Berghausen: Do 9.30 Uhr GH.: Andrea Rath (Tel.: 92 05739)  

 
1. Treffen: 2.9.2021 

Kinderbibeltag  
im GH in Berghausen 

samstags 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
Termine: 25.9.; 30.10.; 27.11. 

Jungschar Berghausen:  
für Kinder von 7-12 Jahre  

Freitag –14 tägig GH, 
17.00 Uhr 

ab 24. September 21 

Für Kinder und Jugendliche 

Kirchlicher Unterricht  
im GH in Raumland 

Katechumenen: Do 15 Uhr  
Konfirmanden: Di 15 Uhr und 16.30 Uhr 

... in unserer Kirchengemeinde 

Kirchlicher Unterricht  
im GH in Berghausen 

Dienstag alle 14 Tage 15 bis 17 Uhr  
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Amtshandlungen Juni bis August 2021 

Jesus Christus spricht:  
Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird  leben, 

auch wenn er stirbt, und wer da lebt und glaubt an mich, der wird nimmer ster-
ben.  

Die zugehörigen personenbezoge-
nen Daten werden in der Online - 

Version nicht übermittelt.  
Falls sie diese Informationen wün-
schen, bestellen Sie eine gedruck-
te Version unseres Gemeindebrie-
fes in unserem Büro. (Siehe S.20) 

Die zugehörigen perso-
nenbezogenen Daten 

werden in der Online - 
Version nicht  
übermittelt.  

Falls sie diese Informa-
tionen wünschen, be-

stellen Sie eine  
gedruckte Version un-
seres Gemeindebriefes 

in unserem Büro. 
(Siehe S.20) 
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Flutopferhilfe 

Es ist Freitag, der 
16.07.2021, schreckli-
che Bilder gehen 
durch die Medien, vie-
le Menschen haben 
ihr gesamtes Hab und 
Gut verloren. 
Spontan entschied der 
Förderverein 
„Perspektive Zukunft“ 
vom Kirchenkreis 
Wittgenstein, zu hel-
fen und rief eine Spen-
denaktion im Raum-
länder Gemeindehaus 
ins Leben. 
Schon binnen weniger Stunden war das Gemeindehaus bis unters Dach 
gefüllt und es musste ein Spendenstopp einberufen werden, denn die 
Spenden wollten auch sortiert und verpackt werden. 
Viele Menschen, die eigentlich nur ihre Spenden abgeben wollten, blie-
ben spontan zum Helfen da. Das war natürlich super! So konnte alles or-
dentlich sortiert und auf Rollwagen bzw. Paletten verpackt werden. 
Aus der spontanen Idee am Freitagnachmittag, die Flutopfer mit ein paar 
Spenden zu unterstützen, wurde eine Riesenaktion. Ursprünglicher Plan 
war, mit einem Kleinbus evtl. mit zusätzlichem Anhänger ins Flutgebiet 
zu fahren. Zum Schluss kamen über 10 Tonnen Spenden zusammen, also 
ein großer LKW mit Anhänger. 
Am Mittwoch, den 21.07.2021, war es dann so weit. Matthias und Alena 
Spornhauer sowie Franziska Schneider vom Kirchenkreis Wittgenstein 
startetn mit einem Kleinbus plus Anhänger in Richtung Stolberg bei 
Aachen. Im Gepäck hatte das Gespann hauptsächlich Lebensmittel, Tier-
futter, Hygieneartikel, Kinderkleidung, Spielzeug/ Kuscheltiere und Baby-
zubehör. Außerdem wurden von einem Teil der Geldspenden die ge-
wünschten Batterien und Taschenlampen besorgt. 
 
Zunächst ging es nach Breinig, einem höhergelegenen Ortsteil von Stol-
berg. Dort opferte eine junge Mutter Tag und Nacht ihre Zeit um ihren 
Mitmenschen zu helfen. Einen Teil unserer Spenden konnten wir in ihrer 
privaten Garage abladen. Sie wird die Sachen nach und nach verteilen. 
Über Kinderspielzeug und Laufräder freute sich die im Aufbau befindli-
che „Not-Kita“. 

Das zugehörige Foto 
wird in der Online - 

Version nicht  
übermittelt. 
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Gedanken zum Erntedank 

Was haben wir in diesem Jahr nicht alles in unseren Gärten und Hoch-
beeten geerntet. Salat, Radieschen, Möhren, Gurken, Tomaten, Zwiebeln, 
Kartoffeln. Die Liste ist lang und kann noch viel länger sein. Gott sei Dank, 
ist alles so toll gewachsen und Gott sei Dank müssen wir keinen Hunger 
leiden.  
Ich möchte euch eine Geschichte aus dem Markusevangelium erzählen. 
Es sollen viertausend Menschen drei Tage lang mit Jesus verbracht ha-
ben. Jesus bemerkte ihren Hunger und machte sich Sorgen. Er rief seine 

Nächste Station war die Gaststätte „Zur bunten Maus“ in Weisweiler“. 
Sehr beeindruckend war, dass das Wasser bis kurz hinter der Gaststätte 
gestanden hat. Dort lagen noch überall Sandsäcke und die Straßen waren 
voll Schlamm. 
Olaf, Inhaber der Gaststätte, stellt seine Räumlichkeiten für die Spenden 
zu Verfügung. Ein jeder konnte vorbeikommen, sich frisch machen und 
neue Klamotten anziehen oder einfach bei den Spenden stöbern und das 
notwendigste mitnehmen. 
Die im Gepäck befindlichen Kinderwagen waren noch nicht ausgeladen, 
da fanden sich schon neue kleine Besitzer.  
Außerdem bietet er eine Art Suppenküche an. Es gibt jeden Mittag eine 
warme Mahlzeit, unentgeltlich. „Das fanden wir so toll, dass wir spontan 
beschlossen haben, einen Teil der Geldspenden Olaf zu überlassen“, so 
dass Team von „Perspektive Zukunft“. „Damit ist das Essen für die 
nächsten Tage gesichert“. Er freute sich riesig darüber. 
Nach einem langen Tag mussten abends noch die restlichen Spenden 
verladen werden. Diese gehen an die Aktion „Haiger hilft“. Sie werden 
die Sachen nun nach und 
nach ins Flutgebiet fahren. 
Bis spät in die Nacht wur-
den also noch Sachen sor-
tiert, auf Paletten verstaut 
und auf den Sattelzug ge-
packt, der gegen Mitter-
nacht nach Haiger auf-
brach.   
 Alena Spornhauer 
 
Ein großer Dank geht an 
alle Spender und Helfer! 

Das zugehörige Fo-
to wird in der Onli-
ne - Version nicht  

übermittelt. 
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Freunde zu sich und sagte zu ihnen: „Ich habe Mitleid mit den Menschen 
hier. Sie sind schon so lange da und sie haben Hunger. Die Vorräte sind 
fast weg. Wenn ich sie jetzt nach Hause schicke, kann es sein, dass der 
eine oder andere auf dem Weg schwach wird und zusammenbricht. Ich 
weiß doch, dass einige von ihnen einen weiten Weg haben.“ Seine 
Freunde hörten sich das aufmerksam an und machten sich Gedanken. 
Einer sagte: „Du hast Recht, Herr, doch wir sind hier in einer Gegend, wo 
weit und breit kein Dorf ist. Hier gibt es nichts zu kaufen. Von wo sollen 
wir für so viele Menschen Brot herbekommen?“  
Jesus fragte seine Jünger: „Wie viele Brote habt ihr?“ Und dann zählten 
sie die Brote. Sieben Brote, für viertausend Menschen. Würde das rei-
chen? 
Jesus war ganz ruhig und besonnen. Er forderte die Menschen auf, sich 
zu setzen. Dann sprach er ein Dankgebet: „Aller Augen warten auf dich, 
und du gibst ihnen Speise zur rechten Zeit.“ (Psalm 145, 15) 
Jetzt nahm Jesus die Brote und brach sie in der Mitte durch und gab sie 
seinen Jüngern. Die Jünger Jesu verteilten die Brote. Und jetzt geschah 
das Wunder. Niemand drängelte nach vorne. Alle warteten darauf, dass 
auch sie etwas vom Brot bekamen. Und es schmeckte, ja es schmeckte 
ihnen gut. Die vielen Menschen wurden satt. Und damit nicht genug. Es 
gab noch einen Rest und das nicht zu wenig. Die übrigen Brotstücke 
wurden eingesammelt und sie füllten damit sieben Körbe. Da staunten 
die Leute nicht schlecht und sie schauten zu Jesus.  
Dann war Jesus zufrieden und er schickte die Menschen nach Hause. 
Auch er selbst machte sich mit seinen Freunden auf den Weg. Sie bestie-
gen ein Boot und fuhren davon. Bei der Problematik von Hungersnöten in 
unserer Welt ist es letztlich auch eine Frage der Verteilung der Lebens-
mittel und Ressourcen. Jesus gibt uns hier ein Beispiel wie es gehen 

kann. Nämlich ohne 
zu zögern das Brot 
brechen und es aus 
seiner Hand an die 
verteilen, die es nötig 
haben. Dann darf ich 
darauf vertrauen, 
dass ich selbst nicht 
zu kurz komme. Das 
sind die Gesetze des 
Reiches Gottes, wie 
sie uns die Bibel er-
zählt und vorgibt. 
 Kerstin Keller 

Das zugehörige Foto 
wird in der Online - 

Version nicht  
übermittelt. 
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Für Kinder und 
Jugendliche 

Für Erwachsene 

Frauenfrühstückskreis Arfeld  
jeden 2. Mittwoch im Monat  GH 

Krabbelgruppe und Ansprechpartnerinnen 
Arfeld: Do 10.00 Uhr GH.: Kim John   

 (Tel.: 02755/2249944),  

KiGoDi 
Arfeld: GH   1. + 3. So im Monat  10.15 Uhr:  

Richstein: GH, So 10.30 Uhr 

Frauenhilfe Arfeld 
mittwochs um  

14.30 Uhr  
im Gemeindehaus (GH) 

Termine nach  
Absprache 

 

Frauenhilfe Richstein 

mittwochs um  

14.30 Uhr  
im Gemeindehaus (GH) 

Termine nach  
Absprache 

Gruppen und Kreise 

Aus der Kirchengemeinde Arfeld 
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Jesus Christus spricht:  
Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird  leben, 

auch wenn er stirbt, und wer da lebt und glaubt an mich, der  wird nimmer ster-
ben.  

Joh. 11,25 

 Wir starten wieder – Kindergottesdienst Arfeld 

Amtshandlungen 

An den folgenden Sonntagen möchten wir endlich wieder gemeinsam 
Kindergottesdienst feiern. Gestartet wird immer um 10:15 Uhr und ge-
gen 11:30 Uhr ist Ende.  
 
12.09.2021 – Psalm 23, Der Herr ist mein Hirte 
03.10.2021 – Erntedankfest 
31.10.2021 – Reformation 
14.11.2021 – Krippenspiel 
28.11.2021 – Advent 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Euch im Gemeindehaus Arfeld!  
Kordula, Jana, Sina, Sophie und Kerstin 

Der Herr hat seinen Engel befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen We-

gen. Ps 91,11 

Die zugehörigen personenbezogenen Da-
ten werden in der Online - Version nicht 

übermittelt.  Falls sie diese Informationen 
wünschen, bestellen Sie eine gedruckte 

Version unseres Gemeindebriefes in unse-
rem Büro. (Siehe S.20) 

Die zugehörigen personenbezogenen Da-
ten werden in der Online - Version nicht 

übermittelt.  Falls sie diese Informationen 
wünschen, bestellen Sie eine gedruckte 

Version unseres Gemeindebriefes in unse-
rem Büro. (Siehe S.20) 



Ihre Ansprechpartner im Überblick 

Pfarrbezirk I 
Für Arfeld, Dotzlar, Raumland und 
Richstein 
Pfarrer Dr. Dirk Spornhauer, 
Bonifatiusstr. 4, Raumland,    Tel. 02751/5456 
dirk.spornhauer@kg-raumland.de 
 

Pfarrbezirk II 
Für Berghausen, Hemschlar, Rinthe, 
Sassenhausen, Stünzel und  
Weidenhausen: 
Pfarrerin Berit Nolting 
Am Biel 16, Berghausen,  Tel. 02751/411077 
berit.nolting@kg-raumland.de 
 

Gemeindebüro 
Bonifatiusstraße 2 
Heike Herling, Karin Rath 
Dienstag: 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 9.30 - 11.30 Uhr 
Tel.: 02751/50 74    Fax: 02751/9205284 
buero.raumland@kg-raumland.de 
 

 

Besuchen Sie unsere Webseiten: www.kirche-arfeld.de + www.kg-raumland.de 
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